
 EFI DatabaseErledigt

Beitrag von „Wolfe“ vom 16. Januar 2020, 09:24

Zitat 

LuckyOldMan “Hilfe zur Selbsthilfe" mein Motto - wem das zu lange dauert und wer
keine Geduld hat für Einzelschritte, weil er es als Komplett-Gericht serviert haben
möchte ... Pech“

Da bin ich ganz bei dir.

Eben fällt mir ein, dass ich womöglich gar nicht hier wäre, wenn es die Tomatentools nicht
gäbe. Es gibt eine gewisse Wahrscheinlichkeit, dass diese Werkzeuge mir den Einstieg
erleichtert haben.

Weiter fällt mir ein, dass ich einmal vorhatte, Clover zu dokumentieren, um es besser zu
verstehen. Da der Aufwand zu groß für mich war, habe ich es gelassen. Dasselbe wird
wahrscheinlich auch mit der diskutierten Datenbank passieren, was aber für mich kein Grund
bedeutet, es nicht zu versuchen.

Nutzen:

1. die betreffende Person lernt, wie man eine Datenbank programmiert.

2. bei erfolgreicher Datenbank: mehr Hackintosh-User.

3. mehr Hackintosh-User, die Probleme lösen möchten.

Schaden: für mich noch nicht erkennbar.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/46092-efi-database/?postID=562239#post562239
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